
Ab 23. August wird  im Präsidialbereich des Landtages Brandenburg 
die  Ausstellung  „Farbklang.  SOUND  CITY  11  –  9.  Festival  der 
Musikschulen  Brandenburg“  zu  sehen  sein.  Als  größtes 
Jugendmusikfestival  des  Landes  hat  das  9.  Festival  der 
Musikschulen Brandenburgs Anfang Juli die Säle, Kirchen, Straßen 
und Plätze Gubens im Rhythmus der Musik vibrieren lassen. In rund 
200 Live-Veranstaltungen an drei  Tagen präsentierten rund 2.000 
Musiker,  Sänger  und  Tänzer  aller  Genres  auf  acht  Bühnen  ihre 
Programme. Allein sechs Musicals, Kinderopern und Musikmärchen 
mit  farbenprächtigen  Kulissen und  Kostümen  begeisterten  die 
Besucher.

Erstmals wurde das Festival grenzüberschreitend links und rechts 
der Neiße in Deutschland und Polen ausgerichtet. Zum Auftakt der 
polnischen  EU-Ratspräsidentschaft  präsentierten  Bigbands  aus 
Brandenburg  und  das  Berlin  Jazz  Orchestra  vor  der  zerstörten 
Stadtkirche Gubins „Swing Classics“ unter der Leitung des weltweit 
renommierten Jazzposaunisten Jiggs Whigham.

Mit  der  Fotoausstellung  in  den  Räumlichkeiten  des  Landtages 
erfolgt  ein erster visueller Rückblick auf diese außergewöhnlichen 
Tage.  Gleichzeitig  werden  Exponate  aus  dem  Bereich „Bildende 
Kunst“ der  Musik-  und  Kunstschule  Schwedt/Oder,  der  Musik-, 
Kunst- und Volkshochschule Havelland, der Musik- und Kunstschule 
Regenbogen e.V. und der Kreismusikschule Teltow-Fläming gezeigt, 
die  bereits  während  der  Musikschultage  in  einer 
Gemeinschaftsausstellung zu sehen waren.

Landtagspräsident  Gunter  Fritsch eröffnet  die  Ausstellung  am 
Dienstag, dem 23. August um 12:30 Uhr im Präsidialbereich. 
Der  Vorsitzender  des  Landesverbandes  der  Musikschulen 
Brandenburg e.V., Dr. h. c. Hinrich Enderlein, spricht ein Grußwort 
anlässlich  der  Eröffnung. Anschließend  kann  die  Ausstellung  bis 
zum 11. Oktober 2011 werktags von 8:00 bis 17:00 Uhr besichtigt 
werden.
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